
Wenn Sie sich zusätzlich mit einer Spende an unse-
rer Weihnachtsaktion beteiligen möchten, können 
Sie auch das entweder online auf unserer Website 
tun, oder Sie können Ihre Spende unter dem Stich-
wort „Weihnachtsaktion“ überweisen an:

 Abtei Dormitio Jerusalem e.V.
 LIGA Bank EG
 BLZ  750 903 00
 Konto 2180278
 IBAN  DE98 7509 0300 0002 1802 78
 BIC  GENODEF1M05
Bei Angabe Ihrer Anschrift (Straße, Hausnummer, 
Postleitzahl und Ort im Verwendungszweck) erhalten 
Sie eine Spendenquittung für das Finanzamt. Bei 
Spenden bis 200 Euro dient die Quittung der Bank 
als Vorlage fürs Finanzamt.

So können auch Sie 
in der Heiligen Nacht 
mit uns in Bethlehem sein:

Schicken Sie uns Ihre Namen bitte 
bis Mittwoch, 19. Dezember 2018!

 � Mit dem Online-Formular auf unserer Website 
www.Dormitio.net.

 � Oder als Email an weihnachtsaktion@
dormitio.net

 � Oder mit dem angehängten Formular oder 
einem formlosen Brief (Berücksichtigen Sie bitte, 
dass der Postweg nach Israel mehrere Tage 
braucht!) an:  

 Dormition Abbey
 P.O.B. 22
 9100001 Jerusalem
 ISRAEL

 � Oder als Fax an +972 2 5655 369

Anmeldung
Bitte leserlich ausfüllen. Die Daten werden vertraulich behandelt.

Vorname

Nachname

Straße und Hausnummer

Postleitzahl und Ort

Email-Adresse

Telefon

Ich möchte folgende Namen in der Heiligen Nacht nach 
Bethlehem tragen lassen:

Anmeldeschluss: 19. Dezember 2018
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eihnachtsaktion 2018

Im Rahmen der Richtlinien der neuen EU-Datenschutzgrundverordnung weißen 
wir Sie darauf hin, dass wir die Daten, die Sie durch Rücksendung oder Online-An-
gabe machen, elektronisch speichern. Sie können jederzeit die Löschung der Daten 
beantragen. Wir versichern ausdrücklich, Ihre Daten nicht an Dritte weiterzugeben 
oder zu veröffentlichen, sondern lediglich im Rahmen der Weihnachtsaktion zu ver-
wenden. Ihre Adressdaten und ggf. Ihre eMail-Adresse speichern wir, um Ihnen In-
formationen zur laufenden Aktion, Hinweise und Werbung zur kommenden Aktion 
und ggf. Zuwendungsbescheinigungen zusenden zu können.
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Ich trage 
Deinen Namen 
in der 
Heiligen Nacht 
nach Bethlehem

Dormition Abbey
P.O.B. 22 § Jerusalem 9100001 § ISRAEL

Tel. +972-2-5655-332 § eMail Abtei@Dormitio.net
www.Dormitio.net § www.facebook.com/Dormitio

Machen Sie sich mit 
uns auf den Weg!



Liebe Freunde unserer Gemeinschaft!
„Denn die Gnade Gottes ist erschienen, um alle Menschen zu 
retten“ (Tit 2,11), so heißt es in der Lesung der Christmette aus 
dem Titus-Brief. Alle Menschen. Das ist keine billige Gnade zum 
Nulltarif, keine automatische Erlösung. Aber Gottes Heil steht 
doch allen offen, die sich auf Gott hin ausrichten. – Und in der 
Freude der Heiligen Nacht, mit dem Blick auf das Kind  in der 
Krippe dürfen wir das auch so verstehen: Gottes Heil kommt 
allen nahe, die sich dem Kleinen und dem Schwachen und dem 
Schutzberdürftigen zuwenden.

Diese Zuwendung der Anderen braucht jeder, wirklich jeder von 
uns. In der Tat, im Wort, im Gebet. – Und so laden wir Sie auch 
in diesem Jahr ein, dass Sie uns zur Heiligen Nacht die Namen 
Ihrer Familien und Freunde schicken, die Namen von Menschen, 
denen Sie auf die eine oder andere Weise nahe sind. Oder nahe 
sein möchten.

Beten wir auch in dieser Heiligen Nacht miteinander und fürein-
ander! Pilgern wir gemeinsam mithilfe unserer großen Namens-
rolle wieder nach Bethlehem! „Denn uns ist ein Kind geboren, ein 
Sohn ist uns geschenkt. Die Herrschaft liegt auf seiner Schulter; man 
nennt ihn: Wunderbarer Ratgeber, Starker Gott, Vater in Ewigkeit, 
Fürst des Friedens“ (Jes 9,5).

Von Herzen und in der Freude über die Menschwerdung unseres 
Herrn wünschen wir Ihnen ein frohes und gesegnetes Weih-
nachtsfest und den reichen Segen Gottes für das neue Jahr 2019!

Ihre Benediktinermönche der Abtei Dormitio 
und des Priorates Tabgha

Am Ende des Pilgerweges feiert die Gruppe das Morgenlob in Bethlehem.

Ich trage Deinen Namen...
Namen spielen in der Bibel eine große Rolle. Sie bezeichnen 
die Person selbst. Das gilt auch für Gott selbst: Wir taufen 
und segnen bis heute „im Namen des Vaters und des Sohnes 
und des Heiligen Geistes“. 

Das gilt auch für den Menschen: „Fürchte dich nicht, denn 
ich habe dich ausgelöst, ich habe dich beim Namen gerufen, 
du gehörst mir“ (Jes 43,1) spricht Gott dem Volk Israel zu. 
– Jemanden mit seinem Namen anzusprechen, stellt schon 
eine persönliche Beziehung her. Solche Beziehungen brau-
chen wir Menschen, damit wir wahrhaft leben können. Wir 
brauchen Ermahnung und Korrektur, Zuspruch und Trost. 
Das geht nicht anonym, namenlos.

Jemanden beim Namen zu rufen, heißt, ihn oder sie als 
Person in ihrer Individualität, in ihren Schwächen und Stärken 
ernst zu nehmen – idealerweise: anzunehmen. Wenn wir 
Ihre Namen in der Heiligen Nacht auf unsere große Schrift-
rolle schreiben, dann nehmen wir mit Ihren Namen auch 
Sie selbst mit nach Bethlehem: im bittenden und dankenden 
Gebet, in der Freude über das Kind in der Krippe und in der 
Hoffnung auf Heil und Frieden.

70.461 Namen und viele 
Gebetsanliegen haben wir in 
der Heiligen Nacht 2017 mit 
nach Bethlehem genommen.

...nach Bethlehem
Das Kind von Bethlehem, der Neugeborene der Heiligen 
Nacht, hat auch heute noch viele Geschwister in Bethlehem:  
Mädchen und Jungen, die eine Zusage für die Zukunft dieser 
kleinen Stadt sind, die ihrerseits aber auch Zuwendung und 
Unterstützung brauchen. Das gilt in besonderer Weise für 
Kinder mit Behinderung.

Wir haben es uns daher zu einem guten Brauch gemacht, 
dass wir mit unserer „Namensaktion“ auch zugleich die herz-
liche Einladung zu einer Spendenaktion aussprechen. Die 
Spenden kommen einerseits unserer Gemeinschaft in ihren 
verschiedenen Diensten zugute. Vor allem aber unterstützen 
wir damit soziale Projekte und Einrichtungen in Bethlehem: 
Schulen für Kinder mit Behinderung, Pflegeheime, Day-Ca-
re-Programme, Werkstätten und Ausbildungsplätze für junge 
Menschen mit Behinderung, Familienprojekte.

Auf unserer Website finden Sie weitere Informationen zu 
den Einrichtungen, die wir mit den Spenden aus der diesjäh-
rigen Weihnachtsaktion besonders unterstützen möchten.

Schon jetzt gilt Ihnen unser herzlicher Dank für Ihre Gabe! 

„ Als ich die Rolle in den 
Händen hielt mit dem 
Schicksal so vieler Menschen 
wurde mein eigenes 
Schicksal ganz leicht. Die 
schwere Krankheit, die 
mein Leben bestimmt trat 
ganz in den Hintergrund. 
Ich habe ganz viel Kraft 
mitgenommen.“

Rückmeldung einer Pilgerin, die 
in der Heiligen Nacht 2017 die 

Namensrolle ein Stück des Weges 
nach Bethlehem getragen hat.

„
Ich schenke an Weihnachten gerne Verwandten und Freunden 
dieses Bethlehem-Gebets-Geschenk. Es kommt viel Dank und 
echte Begeisterung zurück, dass ihre Namen an der Geburts-
grotte Jesu in der Heiligen Nacht hingelegt werden.“

Aus einer Rückmeldung

Gebetsimpuls unterwegs.
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